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Vorgehensweise nach einem Riss 
Entschädigungsregelungen
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Schaden?
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jährliche Verluste während der Alpung?

Höhere Gewalt?



2

Dr. Martin JanovskyInteralpin 29.01.2010 Dr. Martin JanovskyInteralpin 29.01.2010

Die Kosten der von Bären 

verursachten Schäden dürfen 

nicht den Geschädigten 

aufgebürdet werden, sondern 

sollen von der Gesellschaft 

gemeinsam getragen werden.
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Was ist vom Schafhalter zu tun?
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Vorgehen nach einem Riss
• Dokumentation vor Ort:

– Foto gerissenes Tier beim Auffinden

– Foto Tier mit Umgebung

– Ohrmarke, Geschlecht, Alter

• Mehrere Tiere gerissen/verletzt?
– Sicherung/Versorgung weiterer Tiere 

• Meldung an zuständige Stelle

• Weitere Vorgehensweise nach Rücksprache mit 
zuständiger Stelle (z. B. Bergung bzw. Lagerung des 
Kadavers) 
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Allgemeines zu 
Entschädigungsregelungen

• Schaden muss feststellbar sein

• Problem verschwundene Schafe 

• nicht jedes tote Schaf wurde gerissen

• Problem Nutzung durch Aasfresser 

• Schaden muss einem Verursacher zuordenbar sein 

• Verfügbarkeit Sachverständige
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Rissdiagnostik
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Rissdiagnostik

• Keine exakte Wissenschaft

• kriminalistische Annäherung

• ev. Möglichkeit weiterer 

Untersuchungen 
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Erfahrungen aus 11 Jahren Luchsfonds im 
Bayerischen Wald (1998 und 2008) 

Begutachtung von 

192 Rissen
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• Schaden muss bewertet werden

• Schaden muss gedeckt sein

• Problem: hohe Erwartungshaltung

• Ev. Teillösungen

• Ev. Knüpfung an Voraussetzungen 
(Präventionsmassnahmen)

• Entschädigungslösungen müssen ebenso wie andere 
Managementmaßnahmen wie z. B. Monitoring, 
Präventionsmaßnahmen finanziert werden

Allgemeines zu 
Entschädigungsregelungen
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Bärenschäden in Österreich
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Luchsrisse Schweiz

361352005

205152006

236172009

3713242008

502442007

totalZiegenSchafe
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Wolfsrisse Schweiz

10.8.09
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Entschädigungsregelungen

• Entschädigungen sollten „gerecht sein“

• Einheitliche Abgeltung
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Entschädigungsregelungen

• Entschädigungen sollten 
schnell ausbezahlt werden

• Einfache administrative 
Abwicklung
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Beispiel Wolf Schweiz 2009

• ca. 200 tote Schafe und Ziegen als Wolfsrisse gemeldet

• € 76 500 ausbezahlt als Entschädigung für Wolfsrisse an 
Nutztieren, davon 80% Bund, 20% Kantone

• € 550.000 stehen jährlich für Herdenschutzmassnahmen 
zur Verfügung 

• € 75 000,00 für genetische Untersuchungen

• Nicht eingerechnet Arbeitsleistung der Kantone (z.B. 
Rissbeurteilung) und Monitoring (KORA)
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Danke für die Aufmerksamkeit


